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Die letzte Seite der Brückentabellen des Kantons Bern wurde irrtümlich mit fol. 25 statt mit fol. 35 nummeriert.

Bemerkungen

Anzahl der 

Bogen

Breite der 

Bruk.

Länge ohne 

die Endpfeiler

Länge mit den 

Endpfeilern

Anzahl der 

Joch.

Länge. Breite.

Schu. Schu. Schu. Schu. Schu.

1. Brüke des Warmenbachs über die 

Freyburgstraße

22 7 13 1. Neubrük über die Aar 6 324 18

2. Stadtbachbrüke über die 

Freyburgstraße

22 4 8 2. Sulgenbachbrük bey 

Stürlermühle

2 24 12

3. Holligen Brunbächleinbrüke 15 3 6 3. Mittlere Sulgenbach 2 18 10

4. Holligen Bachbrüke 66 4 8 4. dito. 2 16 10

5. dito. Könizbach Brüklein 34 3 6 5. Unter Sulgenbach 2 20 20

6. dito. 20 3 6 6. dito. 2 9 22

7. Könizbach Wabernstraßbrüke 18 4 8 7. dito. 2 16 60

8. Holligengäßli, Stadtbachbrüke 13 5 8 8. Oberthorbrük 5 132 20

9. Stadtbachbrüke, Holligenstraß 69 4 1/2 8

10. dito, Obersulgenbachstraß 24 4 8

11. dito bey'r Linden 66 4 8

12. Obersulgenbach bey Stürlers Mühle 

Bruk

13 18 32

13. Sulgenbachbrük, Straß nach Köniz 

u[nd] Wabern

2 16 43 104

14. Untersulgenbachbrük 11 11 17

15. Außerbaad Brük 22 4 8

16. Innerbaad Brük 14 8 12

17. Aarzielebach Brük 60 7 11

18. dito bey Hallers Mühle 10 5 10

19. Stadtbachbrük beym 

Hirschengraben

51 5 9

20. Papiermühle, Worblen Bruk 16 12 30

21. Worblaufen, Worblen Brük 16 12 30

22. Baadhaus dito 13 16 30

23. Wegmühle dito 13 16 30

24. Rathhausbächli Brük 12 5 24

25. Unterthor, außere Brük 3 21 13 63

26. dito innere Brük 3 23 240 288

27. Innere Arbergerthor Brük 3 22 56 68

28. Außere dito 4 14 80 92

29. Innere Oberthor Brük 4 15 63 72

Sämtliche Brüken befinden sich in 

mehr oder wenigerm schlechten 

Zustand; was das Pflaster der 

Brükenbett anlangt, sind keine als 

die Brüken der Stadt Bern 

bepflastert; die Erhaltung dieser 

Bruken ist ehmals sämtlich von der 

alten Regierung bestritten worden. 

Was die Gebühren anlangt, 

bestuhnden selbige in Zoll und 

Brüggsommer. Die Gemeinde Bern 

hat aber von diesem allem nichts 

bezahlt, auch keine Fuhrungen 

gethan. 

[fol. 7]

Brüken von Holz.Brüken von Stein.Namen der Örter und Flüße. Namen der Örter und Flüße.

Verzeichniß der Brüken im Municipalitäts-Bezirk Bern.


